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Industrie 4.0: So revolutioniert das IIoT
die Wartung und Effizienz!

Erfahren Sie, wie das Industrial Internet of Things (IIoT)
2025 die Effizienz in der Industrie revolutioniert und

Sicherheitsherausforderungen meistert.

Es gibt keine spezifische Adresse oder Ort des Vorfalls im
gegebenen Text. - In der heutigen Industrie ist die digitale
Transformation in vollem Gange. Maschinen werden zunehmend
über das Internet der Dinge (IoT) vernetzt, was sich in vielen
Sektoren wie Windkraftanlagen, Kraftwerken und Fabriken
bemerkbar macht. Der Weg zur Digitalisierung führt dabei nicht
nur zu einer besseren Betriebsführung, sondern auch zu neuen
Geschäftsmodellen. So berichtet BizTech Magazine, dass
vernetzte Maschinen Daten nutzen, um den Energieverbrauch zu
optimieren, mögliche Ausfälle vorherzusagen und die
betriebliche Effizienz zu steigern.

Ein Schlüsselkonzept hierbei ist das Industrial Internet of Things

https://biztechmagazine.com/article/2025/07/industrial-internet-things-what-you-need-know-2025-perfcon


(IIoT), das auf einer Vielzahl verbundener Sensoren, Geräte und
Systeme basiert, die in industriellen Umgebungen eingesetzt
werden. Diese Technologien ermöglichen eine
Echtzeitüberwachung und -analyse von Betriebsdaten, wodurch
eine höhere Nutzung von Ressourcen und eine bessere
Sichtbarkeit in industrielle Prozesse erreicht werden.
Unternehmen, die IIoT einführen, können von niedrigeren
Betriebskosten und einer verbesserten Produktivität profitieren.

Vorausschauende Wartung als Game
Changer

Ein besonders wichtiger Aspekt der IIoT-Technologien ist die
vorausschauende Wartung (Predictive Maintenance, PdM).
Tradierte Wartungsansätze sind oft reaktiv, was zu ungeplanten
Stillständen und hohen Kosten führt. Durch den Einsatz von IoT-
Daten können Unternehmen jedoch zu einem proaktiven
Wartungsansatz wechseln. Das bedeutet, dass Maschinenstatus
und Leistungskennzahlen in Echtzeit überwacht werden können,
was es ermöglicht, Störungen frühzeitig zu erkennen und zu
beheben. Laut IIoT World können Unternehmen mit PdM ihre
Wartungskosten im Schnitt um 25% senken und die
Produktivität der Arbeitskräfte um bis zu 20% steigern.

Wie funktioniert das? IIoT-Geräte sammeln kontinuierlich Daten
über wesentliche Leistungskennzahlen wie Temperatur und
Vibrationen. Mithilfe von Künstlicher Intelligenz (KI) und
maschinellem Lernen (ML) werden diese Daten analysiert, um
Muster zu erkennen, die auf bevorstehende Ausfälle hinweisen.
So besitzt beispielsweise GENERAL ELECTRIC (GE) durch
vorausschauende Wartung die Fähigkeit, seine Wartungskosten
nahezu um 30% jährlich zu reduzieren.

Die Grundlagen der Industrie 4.0

Für das Verständnis der modernen Fertigung sind zusätzlich die
Konzepte der Cyber-physischen Systeme (CPS), des IoT und des

https://www.iiot-world.com/predictive-analytics/predictive-maintenance/predictive-maintenance-iiot-industrial-efficiency/


digitalen Zwillings von Bedeutung. Diese Begriffe werden oft
synonym verwendet, da sie sich auf die digitale Nachbildung
physischer Systeme im Cyberspace beziehen und den Zugang
zu Betriebsdaten in Echtzeit ermöglichen. Wie AISCORP
feststellt, sind diese Technologien entscheidend für das
Vorantreiben von Innovationen in der Industrie 4.0.

Der digitale Zwilling ist eine spezielle Form des IoT, bei der
physische Objekte in digitaler Form abgebildet werden, sodass
sie kontinuierlich Daten von Sensoren integrieren können. Diese
Daten geben wertvolle Einblicke in Betriebszustände und helfen
dabei, Effizienzsteigerungen zu realisieren. Die Nutzung von CPS
und digitalen Zwillingen geht Hand in Hand mit den Ansprüchen,
die an die IIoT-Datenanalyse gestellt werden. Es wird erwartet,
dass Unternehmen, die diese Erkenntnisse effektiv in ihre
Abläufe integrieren, einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil
in der dynamischen IIoT-Umgebung erreichen werden.

Trotz all dieser Vorteile dürfen die Herausforderungen nicht
vergessen werden. Wachsende Sicherheitsbedenken machen
klar, dass nicht alle Unternehmen über ausreichendes
Bewusstsein hinsichtlich ihrer Cyberangriffsoberflächen
verfügen. Eine durchdachte Sicherheitsstrategie, die unter
anderem Asset Discovery, Firmware-Patching und
Netzwerkssegmentierung umfasst, ist unerlässlich, um
Schwachstellen zu minimieren.

Insgesamt zeigt sich, dass die Integration des IIoT nicht nur die
Effizienz und Produktivität steigern, sondern auch neue
Möglichkeiten für innovative Geschäftsmodelle schaffen kann.
Unternehmen, die den Sprung wagen, könnten bald die neuen
Vorreiter in einer zunehmend digitalisierten Welt sein.
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